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Erholsame Ferien! 



Liebe Leserinnen und Leser unseres Pfarrbriefes! 
 
Ein schwieriges, außergewöhnliches Schuljahr ist zu Ende gegangen. Hinter 
uns allen liegen Monate, wie wir sie noch nicht erlebt haben. Unser 
alltägliches Leben und ebenso das Leben in unserer Gemeinde wurden 
durch die Corona-Pandemie von heute auf morgen eingeschränkt, neue 
Verhaltensregeln wurden notwendig, auf Gewohntes mussten wir 
verzichten. Auch wenn sich das Virus zumindest bei uns etwas im 
Hintergrund hält, ist die Gefahr noch lange nicht vorüber. Darum gilt auch 
weiterhin in unseren Gottesdiensten die Abstands- und Maskenplicht. Sie 
dient dem Schutz des anderen und ermöglicht es, auch im geschlossenen 
Raum wenigstens etwas zu singen und miteinander zu beten. Noch lange 
nicht werden wir zu einer wie auch immer zu beschreibenden „Normalität“ 
zurückkehren können! 
Danke allen, die auch unter den jetzt geltenden Bestimmungen zu den 
Gottesdiensten kommen. Danke den Familien, die die Gottesdienste im 
Freien mitfeiern! Danke auch allen, die zu Hause die Gottesdienste 
mitfeiern oder mit uns und für uns beten! 
Jetzt aber ist erst einmal Ferien- und Urlaubszeit – heuer zwar ebenso ganz 
anders als sonst, aber nicht weniger notwendig. Allen, die frei haben, 
wünschen wir eine gute und erholsame Zeit! 
 
Für uns in der Pfarrgemeinde heißt es in diesen Tagen Abschied zu nehmen: 
von Herrn Pfarrvikar Klösel und von Herrn Prof. Dr. Beinert. 
 
 

Seit September 2017 war Pfarrvikar Udo Klösel in unserer 

Pfarreiengemeinschaft – neben seiner Tätigkeit als Landvolk- und 
Landjugendseelsorger – als geduldiger und geschätzter „Sämann des 
Wortes Gottes“ tätig. Wir sagen ihm ein herzliches „Vergelt’s Gott“ für das 
stets gute Miteinander; für die Bereitschaft, immer da zu sein, wenn „Not 
am Mann“ war; für seine frohe Art und sein Zugehen auf die Menschen; für 
sein Engagement in Corona-bedingten Ausnahmesituationen. Wir werden 
ihn sehr vermissen!  
Andererseits ist sein Wunsch nur verständlich, nun wieder als „richtiger 
Pfarrer“ tätig sein zu wollen. Ab dem 1. September wird Herr Pfarrer Klösel 



die Pfarrei Moosbach in der Oberpfalz übernehmen. Für diesen Neubeginn 
wünschen wir alle ihm viel Mut, Kraft und natürlich Gottes reichsten Segen! 
Einige Gutscheine für leibliche und geistige Nahrung sowie ein buntes 
Erinnerungsbuch mit vielen Bildern der Menschen und Kirchen unserer PG 
haben wir ihm auf den Weg mitgegeben. 
 

 

→ Der Nachfolger von Pfr. Klösel als Pfarrvikar ist P. Udochukwu Jude 
Ugorij, ein gebürtiger Nigerianer. Er wird ins Pfarrhaus St. Josef 
einziehen und benötigt noch einige Möbel. Wenn Sie zu Hause ein 
Bett, einen Tisch bzw. Stühle übrig haben sollten, melden Sie sich 
doch im Pfarrbüro St. Josef. Auch ein Fahrrad wird vielleicht nötig 
sein! Vielen Dank! 

 
Eine weitere Veränderung wird es für die Filialgemeinde St. Johannes in 
Pentling geben.  
 
 

Aus gesundheitlichen Gründen wird Herr Prof. Dr. Wolfgang Beinert 
aller Voraussicht nach  nicht mehr in der Lage sein, den seelsorglichen 
Dienst an der Pentlinger Kirche zu leisten, den er seit dem 01.12.1978 dort 
versehen hat. Ansporn und Leitlinie war ihm dabei das Wort Jesu, das auf 
seinem Weihe- und Primizbildchen abgedruckt ist: „Feuer auf die Erde zu 
werfen, bin ich gekommen, und wie sehr wünschte ich, es wäre schon 
entfacht!“ (Lk 12,49). 
So sagen wir ein herzliches „Vergelt’s Gott“ für den jahrzehntelangen 
Einsatz in Pentling, für das Sichtbarwerden der Liebe Gottes in seinem 
Dienst am Altar und seiner theologischen Lehre, für die Nähe zu den 
Menschen und die engagierten Predigten!  
In den über 60 Jahren seines priesterlichen Dienstes war Herr Prof. Beinert 
über 40 Jahre in Pentling tätig! All diese Zeit ist nicht einfach 
Vergangenheit, sondern ist bestimmt zur Verwandlung und zum Bleiben, 
liegt sie doch in den guten Händen Gottes! Mit ihm möge Herr Prof. Beinert 
auch weiterhin zuversichtlich sein Leben meistern! 
Im Herbst – so hoffen wir – können wir den Dank der Pfarrgemeinde dann 
auch in geeigneter Form zum Ausdruck bringen. 
 

 



Im Anschluss lesen Sie einige Gedanken, die Herr Prof. Beinert für uns 
geschrieben hat: 

 
Zielorientierung 

Von faulen Pfarrern 
„Nach Peter und Paul wird der Pfarrer faul“, sagte man früher. Die großen 
liturgischen Feste und Feiertage waren vorbei, zuletzt wurde noch der 
aufwändig gefeierte Fronleichnamstag absolviert. Jetzt begann eine ruhige 
Zeit. Die Sonntage reihten sich wie die Perlen an der Rosenkranzschnur 
gleichförmig auf, unterschieden nur durch dürre Zählüberschriften: „18. 
Sonntag im Jahreskreis, 19. Sonntag im Jahreskreis…“. Erst am 
Erntedankfest war wieder Feierzeit. Ob das Sprichwort vom faulen Pfarrer 
noch immer gilt, sei dahingestellt: Er muss mehr und mehr sich glücklich 
preisen, wenn er eine Aushilfe findet und selber für ein paar Wochen in die 
Ferien ziehen darf. Auch in Wielkopolski und in Kerala schwindet die Zahl 
der Priester, aus der dereinst die Aushilfen sich rekrutierten. 
 
Aufnahme Marias in den Himmel – Vom Werden der Feier am 15. August 
Keine Regel ohne Ausnahme. Aus der scheinbaren Ereignislosigkeit der 
Urlaubsmonate ragt berghoch ein Tag heraus: Das Hochfest der Aufnahme 
Mariens in den Himmel am 15. August. Es wird zwar noch in Altbayern und 
im Saarland als gesetzlicher Feiertag begangen, aber sonst nirgendwo in 
Deutschland. Hierzulande verbindet es sich mit dem Brauchtum der 
Kräuterweihe. Man wird aber kaum behaupten können, dass er als 
religiöses Ereignis eine besondere Rolle spielt, auch beim kirchlichen 
Normalverbraucher nicht. Dabei ist es noch keine hundert Jahre her, dass 
Pius XII. als Dogma erklärte, dass die allerseligste Jungfrau Maria „nach 
Ablauf ihres irdischen Lebens mit Leib und Seele in die himmlische 
Herrlichkeit aufgenommen wurde“ (Bulle „Munificentissimus Deus“, 01. 
November 1950). Allerdings war diese Vorstellung schon seit 
Jahrhunderten in der Kirche geläufig. Nachdem die ersten fünf 
Jahrhunderte mit der Frage befasst waren: Wer ist Jesus von Nazareth?, 
wandten sich die Christen anschließend dem Problem zu, welches das 
letzte und endgültige Schicksal des Menschen in der Nachfolge Jesu des 
Christus sein werde. Sie waren sich schnell einig darin, dass man das wohl 
am besten an der Gestalt Marias ausmachen könne. Sie war die radikal 



Gott, dem Vater ihres Kindes, Glaubende – glauben an Gott als den Vater 
Jesu aber ist das Alleinstellungsmerkmal der Christen in der Kirche. Seit 
dem 6. Jahrhundert gelangt man mit wachsender Klarheit zur Ansicht: 
Wenn jemand Gott ganz und gar und in allen Stücken Vertrauen, Liebe, also 
eben Glauben, entgegenbringt, dann wird dieser ihn nach dessen 
Lebensabschluss nicht fallen lassen wie eine heiße Kartoffel. Er wird ihn in 
Erwiderung dieser Lebenseinstellung aufnehmen in seine Herrlichkeit, in 
den Himmel, wie man sich volkstümlich ausdrückte. Dann aber war Maria 
der Mensch, von dem man das ohne Reserve schon heute, vor dem 
Abschluss der Weltgeschichte aussprechen durfte. So wurde der 15. Tag als 
Fest ihrer „Entschlafung“ schon in manchen Gebieten seit dem 6. 
Jahrhundert begangen; nach Rom kam es hundert Jahre danach. Was Pius 
XII. 1950 von der Loggia der Peterskirche proklamierte, war nur das Siegel 
auf eine Urkunde, an der lange schon geschrieben worden war. 
 
Die große Schwester im Glauben und wir 
Wie der kurze historische Hinweis schon andeutet: Wenn die Kirche ihr 
Augenmerk auf Maria richtet, tut sie das nicht in erster Linie zu ihren Ehren 
und zur Bestimmung ihrer Stellung in der Geschichte. Vielmehr ist die 
Mutter Gottes stets zu sehen als die große Schwester aller Glaubenden. 
Statt „Maria“ kann man in der theologischen Besinnung immer auch 
„Kirche“ sagen. Statt „Kirche“ kann man desgleichen immer auch 
„Christenmensch“ sagen. Was also das Dogma von 1950 feststellt, hat 
Konsequenzen für uns, für je mich. Gleichgültigkeit gegenüber dem 
Himmelfahrtsfest ist also auch eine Art von Selbstgeringschätzung. 
Denn die Antwort, die es geben will, geht mich zuinnerst, zutiefst, 
grundbestimmend an. Sie lässt sich ausschreiben in dem Satz: Gott ist mir 
gegenüber bis zum Letzten der getreue, der liebe Gott! Er hat mich 
geschaffen, weil er es für gut fand, dass ich sei; er hat mir seine erlösende 
Gnade geschenkt; er hat mich lebenslang gehalten und geführt. Und wenn 
ich das auch nur ein wenig erkannt und anerkannt habe, dann vollendet 
Gott seinen Schöpfungsplan – er beruft mich in seine Herrlichkeit. 
Verherrlichung, das ist mithin der Sinngehalt des Himmelfahrtsgedankens; 
Verherrlichung bei Gott, das ist die christliche Letztantwort auf die 
Letztfrage Kants: Wohin gehen wir? 
 



Justierung des Lebenskompasses 
Die Ferienzeit ersehnen wir als ein Loslassen der täglichen Sorgen, Hast und 
Not, als Entspannung und Entschleunigung. Lateinisch heißt sich erholen 
recreare, eigentlich: eine neue Schöpfung werden. Das aber bedeutet auch, 
dass man sich selber wieder ins Lot bringt und aufs Wohin ausrichtet, 
mithin die Zielfrage ins Visier nimmt. Das Hochfest mitten in diesen 
Wochen, welches die Verherrlichung Marias bei Gott als ganzer Mensch 
(mit Leib und Seele) vor unsere Augen stellt, hilft uns gut, dem Urlaub, den 
Ferien einen richtigen und tragenden Sinn zu verleihen. Wenn es gelingt, 
darf man Glück wünschen – sich selber und allen anderen Menschen, die 
dabei helfen. Notfalls kann das auch der „faule Pfarrer“ sein. Vielleicht 
rührte seine Ruhe ja nur davon her, dass er selber mit der Zielorientierung 
beschäftigt war. 

Prof. Dr. Wolfgang Beinert 
 

 

 

 

 
Bild: Wunibald Wörle 

In: Pfarrbriefservice.de 



Gottesdienstordnung in der Ferienzeit 

Vom 01. August – 04. September sind die Gottesdienste wie folgt verteilt: 
 
Samstag 17.30 Uhr Vorabendmesse  St. Josef 
Sonntag   9.00 Uhr Messe im Wechsel St. Josef und St. Paul 

10.30 Uhr Messe    St. Paul 
 
werktags: 
Mittwoch   8.00 Uhr Messe    St. Johannes 
Donnerstag 18.30 Uhr Abendmesse   St. Josef 
Freitag  18.30 Uhr Abendmesse   St. Paul 
 

Bitte Gottesdienstordnung beachten! 
 

 

Bei einem Trauerfall wenden Sie sich bitte an eines der Pfarrbüros. In 
seelsorgerlichen Notfällen können Sie Pfarrvikar Klösel (307 97 301) in der 
Zeit vom 08.08.-18.08. oder Domvikar Scharf (584 10 60) in der Zeit vom 
19.08.-31.08. anrufen, die mich dankenswerterweise vertreten. 

 

Öffnungszeiten der Pfarrbüros während der Sommerferien 

St. Paul: Das Pfarrbüro ist in der Zeit vom 10.08. – 04.09. nur 
telefonisch erreichbar: Montag, Donnerstag und Freitag      
9.00 Uhr – 11.00 Uhr (für Anmeldung Gottesdienste) 
 

Mittwoch 05.08. nachmittags geschlossen. 
   
 
St. Josef: Das Pfarrbüro ist in der Zeit vom 03.08. – 04.09. geöffnet: 

Mittwoch / Freitag    8.00 - 11.00 Uhr 

 

 



 

 
 

Alle Gottesdienste können 
öffentlich in den Kirchen und per Telefon mitgefeiert werden! 

 
Tel. 94584000  (St. Paul)     bzw.    Tel.  94584005  (St. Josef) 

 
 
 

Für die Gottesdienste an den Sonn- und Feiertagen inkl. 
Vorabendgottesdienste (auch in St. Johannes) 

ist eine telefonische Voranmeldung über 
die Pfarrbüros nötig. 

(St. Paul Tel. 90145 bzw. St. Josef Tel. 90310) 
 

Für den Gottesdienst der KHG (Blaue Stunde) bitte unter 
www.KHGdigital.de direkt auf der jeweiligen Veranstaltungsseite 

 mit dem Anmeldeformular anmelden. 
 
 
 

Für Mess-Stipendien liegen in den Pfarrkirchen 
Formulare aus. 

Bitte legen Sie je Messgedenken 5,00 EURO zusammen mit dem 
ausgefüllten Formular in ein Kuvert und werfen dieses in den 

Briefkasten des jeweiligen Pfarrbüros. 
 
 
 
 
 

 



WIR FEIERN GOTTESDIENST 
 

 

18. Sonntag im Jahreskreis   (Kollekte f. d. Pfarreien) 

 

Samstag, 01.08. L: Jes 55, 1-3; Röm 8, 35. 37-39; Ev: Mt 14, 13-21 

St. Josef 17.00 Rosenkranz für die Verstorbenen der 
Pfarreiengemeinschaft des Monats Juli 

 17.30 Eucharistiefeier (Vorabendgottesdienst) 
I. Rehnitz f. + Ehem. Horst Rehnitz u. Schwiegereltern 
MG: Geschwister Riedhammer f. + Opa Georg Meier 

 

Sonntag, 02.08. L: Jes 55, 1-3; Röm 8, 35. 37-39; Ev: Mt 14, 13-21 

St. Paul 10.30 Eucharistiefeier 
Stoffl f. + Eltern 
MG: Stingl f. + Mutter Maria Fichtl u. Ang. 
Blumer n. Meinung 
Eichenseer f. + Eltern u. Geschwister 

 21.00 Eucharistiefeier der KHG (Blaue Stunde) 
St. Josef 9.00 Eucharistiefeier für die Pfarreiengemeinschaft 
 
 

Mittwoch, 05.08. Weihe der Basilika Santa Maria Maggiore in Rom  

St. Johannes 8.00 Eucharistiefeier 
J. u. E. Menzl f. + Katharina Menzl 
MG: Theo Gruschka f. + Rosa Gruschka 

 

Donnerstag, 06.08. VERKLÄRUNG DES HERRN  

St. Josef 18.30 Eucharistiefeier 
Pompe f. + Angehörige 
MG: Koller f. + Anna Koller 

 
 
 
 



Freitag, 07.08. Hl. Xystus II. und Hl. Kajetan  

St. Paul 18.30 Eucharistiefeier 
Hollmann f. + Freundin Helga 
MG: Pschowski f. + Vater Richard Szczeponek 
Sturm f. + Ehemann und Vater 
Sturm f. + Waldtraut Wagner 

 
 

19. Sonntag im Jahreskreis   (Kollekte f. d. Pfarreien) 

 

Samstag, 08.08. L: 1Kön 19, 9a. 11-13a; Röm 9, 1-5; Ev: Mt 14, 22-33 

St. Josef 17.30 Eucharistiefeier (Vorabendgottesdienst) 
Gebetsgemeinschaft f. geistl. Berufe um geistl. Berufe 
MG: f. + Rudolf Schneider 
R. u. J. Herzig f. + Sohn Andreas 
Geschw. Riedhammer f. + Gunthar Pitzenbauer 

 

Sonntag, 09.08. L: 1Kön 19, 9a. 11-13a; Röm 9, 1-5; Ev: Mt 14, 22-33 

St. Paul 9.00 Eucharistiefeier für die Pfarreiengemeinschaft 
 10.30 Eucharistiefeier 

A. Göschl f. + Vater 
MG: Fenk f. + Vater u. Opa Gottfried Fenk 
Weppler f. arme Seelen 

 

Mittwoch, 12.08. Hl. Johanna Franziska v. Chantal  

St. Johannes 8.00 Eucharistiefeier 
f. + Herbert Lottes 
MG: Theo Gruschka f. + Hanni Schober 

 

Donnerstag, 13.08. Hl. Pontianus und hl. Hippolyt  

St. Josef 18.30 Eucharistiefeier 
Fatimawallfahrer nach Meinung 
MG: R. Zirngibl f. + Angehörige 
B. Laßeben f. + Ehemann z. 15. Todestag 

 
 



Mariä Aufnahme in den Himmel  (Kollekte f. d. Pfarreien) 

mit Segnung der Kräuterbüscherl 

 

Freitag, 14.08. L: Offb 11,19a12,1-6a.10ab; 1 Kor 15,20-27; Ev: Lk 1,39-56 

St. Paul 18.30 Eucharistiefeier (Vorabendgottesdienst) 
Pickl f. + Eltern u. Schwiegereltern 
MG: Braun f. + Eltern Erna u. Theodor 

St. Josef 17.30 Eucharistiefeier (Vorabendgottesdienst) 
E. Groß f. + Walter Reithmeier 
MG: f. + Erna Riepl 
A. Riedl f. + Ehemann 

 

Samstag, 15.08. L: Offb 11,19a12,1-6a.10ab; 1 Kor 15,20-27; Ev: Lk 1,39-56 

St. Paul 10.30 Eucharistiefeier 
Erlenkötter f. + Angehörige 
MG: Söllner f. + Ehemann u. Enkel 
Tänzer z. Ehren d. Muttergottes 
Herberhold f. + Ehefrau und Sohn 

St. Josef 17.30 Eucharistiefeier 
Fam. Martan f. + Angehörige 
MG: Kerzel/Hofmann f. + Eltern 

 
 
 

20. Sonntag im Jahreskreis   (Kollekte f. d. Pfarreien) 

 

Sonntag, 16.08. L: Jes 56, 1. 6-7; Röm 11, 13-15. 29-32; Ev: Mt 15, 21-28 

St. Paul 10.30 Eucharistiefeier 
Göschl f. + Ehemann Hermann 
MG: Cholewa f. + Eltern Sobania u. Ang. 
Schieber f. + Maria Pinapfl; Zilch f. + Angehörige 

St. Josef 9.00 Eucharistiefeier für die Pfarreiengemeinschaft 
 

Mittwoch, 19.08. Hl. Johannes Eudes  

St. Johannes 8.00 Eucharistiefeier 
Fam. Geretshauser nach Meinung 
MG: f. + Eltern Barbara u. Josef Wild 



Donnerstag, 20.08. Hl. Bernhard von Clairvaux  

St. Josef 18.30 Eucharistiefeier 
Pompe f. + Eltern u. Geschwister 

 

Freitag, 21.08. Hl. Pius X., Papst  

St. Paul 18.30 Eucharistiefeier 
Ringshandl f. + Eltern 
MG: Aurelia Friedrich f. + Ehemann Karl 

 
 
 

21. Sonntag im Jahreskreis   (Kollekte f. d. Pfarreien) 

 

Samstag, 22.08. L: Jes 22, 19-23; Röm 11, 33-36; Ev: Mt 16, 13-20 

St. Josef 17.30 Eucharistiefeier (Vorabendgottesdienst) 
E. Ilnseher f. + Ehemann Reiner 
MG: Fam. Pernpeintner f. + A. Pernpeintner 
Elisabeth Hofmann f. + Edgar Meindl 
Elisabeth Hofmann f. + Schwager Josef Kerzel 

 

Sonntag, 23.08. L: Jes 22, 19-23; Röm 11, 33-36; Ev: Mt 16, 13-20 

St. Paul 9.00 Eucharistiefeier für die Pfarreiengemeinschaft 
 10.30 Eucharistiefeier 

Wagner-Doblinger f. + Eltern 
MG: Stingl f. + Ehemann u. Vater Helmut Stingl 
Zuber f. + Mutter Brigitte Stingl u. Oma Rosa Maurer 

 

Mittwoch, 26.08. Mittwoch der 21. Woche im Jahreskreis  

St. Johannes 8.00 Eucharistiefeier 
f. + Ehemann Bernhard Zrenner 

 

Donnerstag, 27.08. Hl. Monika  

St. Josef 18.30 Eucharistiefeier 
Koller f. + Bruder u. Vater Fritz 
MG: KAB f. + Emil Vielhuber 

 



Freitag, 28.08. Hl. Augustinus  

St. Paul 18.30 Eucharistiefeier         für arme Seelen 

 
 
 

22. Sonntag im Jahreskreis   (Kollekte f. d. Pfarreien) 

 

Samstag, 29.08. Enthauptung Johannes' des Täufers  

St. Paul 11.00 Taufe: Leni Stimmer 
St. Josef 17.30 Eucharistiefeier (Vorabendgottesdienst) 

Geschwister Rapf f. + Eltern 
MG: Geschw. Riedhammer f. + Vater Michael 
A. Kerzel f. + Ehemann u. Schwiegereltern 
Annemarie Kerzel f. + Edgar Meindl 

Sonntag, 30.08. L: Jer 20, 7-9; Röm 12, 1-2; Ev: Mt 16, 21-27 

St. Paul 10.30 Eucharistiefeier      
  für arme Seelen 

St. Josef 9.00 Eucharistiefeier für die Pfarreiengemeinschaft 
 
 

Mittwoch, 02.09. Mittwoch der 22. Woche im Jahreskreis  

St. Johannes 8.00 Eucharistiefeier 
Fam. Geretshauser nach Meinung 

 

Donnerstag, 03.09. Hl. Gregor der Große  

St. Josef 18.30 Eucharistiefeier 
Pompe f. + Angehörige 
MG: Degenhardt nach Meinung 

 

Freitag, 04.09. Freitag der 22. Woche im Jahreskreis  

St. Paul 18.30 Eucharistiefeier 
Kamm f. + Angehörige 
MG: Weppler f. arme Seelen 

 
 



23. Sonntag im Jahreskreis   (Kollekte f. d. Pfarreien) 

 

Samstag, 05.09. L: Ez 33, 7-9; Röm 13, 8-10; Ev: Mt 18, 15-20 

St. Paul 15.00 Taufe: Mia Schmalzl 
 18.00 Rosenkranz für die Verstorbenen des Monats August 
 18.30 Eucharistiefeier (Vorabendgottesdienst) 

Faber f. + Ehefrau Lieselotte 
MG: Hollmann f. + Freundin Bärbel 
Pickl f. + Angehörige 
Braun f. + Vater Johann Meier 

St. Josef 17.00 Rosenkranz für die Verstorbenen des Monats August 
 17.30 Eucharistiefeier (Vorabendgottesdienst) 

E. Ilnseher f. + Ehemann Reiner 
MG: Kainz f. + Ehemann Ernst 

 

Sonntag, 06.09. L: Ez 33, 7-9; Röm 13, 8-10; Ev: Mt 18, 15-20 

St. Paul 9.00 Eucharistiefeier für die Pfarreiengemeinschaft 
 10.30 Eucharistiefeier  

für arme Seelen 
MG: Gerstmann f. + Eltern 

St. Josef 10.30 Eucharistiefeier 
E. Groß f. + Traudl u. Walter Reithmeier 
MG: A. Riedl f. + Eltern u. Geschwister 

  f. + Elisabeth Schönberger 
 

Dienstag, 08.09. MARIÄ GEBURT  

St. Paul 18.30 Eucharistiefeier           für arme Seelen 
 

Mittwoch, 09.09. Hl. Petrus Claver  

St. Johannes 8.00 Eucharistiefeier 
f. + Herbert Lottes 
MG: Hillmann f. + Angehörige 

 

Donnerstag, 10.09. Donnerstag der 23. Woche im Jahreskreis  

St. Josef 18.30 Eucharistiefeier 
f. + Elisabeth, Kaiserin v. Österreich 



Freitag, 11.09. Freitag der 23. Woche im Jahreskreis  

St. Paul 18.30 Eucharistiefeier 
Bauer n. Meinung 

 
 

24. Sonntag im Jahreskreis   (Kollekte f. Kommunikationsmittel) 

 

Samstag, 12.09. L: Sir 27, 30-28, 7 (27, 33-28, 9); Röm 14, 7-9; Ev: Mt 18, 21-35 

St. Paul 11.00 Taufe: Luis Konhäuser 
 18.30 Eucharistiefeier (Vorabendgottesdienst) 

Stingl f. + Mutter Maria Fichtl u. Angehörige 
MG: Pitzl f. + Angehörige 

St. Josef 15.00 Taufe: Johannes Maximilian Götz 
 17.30 Eucharistiefeier (Vorabendgottesdienst) 

f. + Anna Mayer 
MG: Kerzel/Hofmann f. + Eltern 
Fam. Pernpeintner f. + Großeltern Reißbeck u. Eltern 

 

Sonntag, 13.09. L: Sir 27, 30-28, 7 (27, 33-28, 9); Röm 14, 7-9; Ev: Mt 18, 21-35 

St. Paul 10.30 Eucharistiefeier       für arme Seelen 
 21.00 Eucharistiefeier der KHG (Blaue Stunde) 
St. Josef 9.00 Eucharistiefeier für die Pfarreiengemeinschaft 
 10.30 Eucharistiefeier 

Fatimawallfahrer nach Meinung 
MG: f. + Erna Riepl 

St. Johannes 9.00 Eucharistiefeier 
  f. + Herbert Lottes 
 

Dienstag, 15.09. Gedächtnis der Schmerzen Mariens  

St. Paul 18.30 Eucharistiefeier 
für arme Seelen 

 

Mittwoch, 16.09. Hl. Kornelius und Hl. Cyprian  

St. Johannes 8.00 Eucharistiefeier 
J. u. E. Menzl f. + Sebastian Körner 
MG: Gruber f. + Angehörige 



Donnerstag, 17.09. Hl. Hildegard von Bingen und Hl. Robert Bellarmin  

St. Josef 18.30 Eucharistiefeier 
Pompe f. + Eltern u. Geschwister 

 

Freitag, 18.09. Hl. Lambert  

St. Paul 18.30 Eucharistiefeier 
Ringshandl f. + Ehemann 
MG: Tänzer n. Meinung 

 
 

25. Sonntag im Jahreskreis   (Kollekte f. d. Pfarreien) 

 

Samstag, 19.09. L: Jes 55, 6-9; Phil 1, 20ad-24. 27a; Ev: Mt 20, 1-16a 

St. Paul 18.30 Eucharistiefeier (Vorabendgottesdienst) 
Söllner/Rouvel f. + Angehörige 
MG: Stäbler f. + Eltern bds. 

St. Josef 11.00 Taufe: Lena Landstorfer 
 17.30 Eucharistiefeier (Vorabendgottesdienst) 

Gebetsgemeinschaft f. geistl. Berufe um geistl. Berufe 
MG: Annemarie Kerzel f. + Rosi Kagerhuber 
Elisabeth Hofmann f. + Rosi Kagerhuber 

St. Johannes 15.00 Taufe: Elias Hein 
 

Sonntag, 20.09. L: Jes 55, 6-9; Phil 1, 20ad-24. 27a; Ev: Mt 20, 1-16a 

St. Paul 9.00 Eucharistiefeier für die Pfarreiengemeinschaft 
 10.30 Eucharistiefeier  

Nowak f. + Therese und Alfred Smirek 
MG: Zilch f. + Angehörige 

 21.00 Eucharistiefeier der KHG (Blaue Stunde) 
St. Josef 10.30 Eucharistiefeier mit Erstkommunion 

Geschwister Riedhammer f. + Vater Michael 

 17.30 Dankandacht 
St. Johannes 9.00 Eucharistiefeier 
  Gruber f. + Angehörige 

 
 



Termine und Veranstaltungen 

 
Für Sie da:  Hausbesuchsdienst unserer Pfarreiengemeinschaft 

Die letzten Monate waren eine große Herausforderung für uns alle, 
gerade aber auch für die vielen alten und kranken Menschen zu Hause, 
die kaum oder gar keinen Besuch bekommen konnten/durften. Auch 
unsere Ehrenamtlichen vom (Kranken-)Hausbesuchsdienst vermissen die 
Besuche bei den Kranken im Krankenhaus, denn auch das ist aktuell noch 
nicht möglich. Deswegen unsere Bitte: 
Wenn Sie selbst oder ein Angehöriger von Ihnen sich über einen 
(regelmäßigen oder einmaligen) Besuch freuen würden oder auch einfach 
über einen Telefonanruf, dann melden Sie sich bitte bei uns in einem der 
Pfarrbüros. Selbstverständlich würden bei dem Besuch auf die Abstands- 
und Hygieneregeln geachtet werden, so dass niemand einem 
gesundheitlichen Risiko ausgesetzt wird. 
Wir freuen uns, wenn wir Ihnen mit einem Besuch oder Anruf etwas 
Gutes tun können! 
 
STARK! – Firmung im Herbst 

Nachdem die Firmung im Mai leider ausfallen musste, wird sie nun 
voraussichtlich im Herbst für unsere Firmlinge stattfinden.  
Die Firmlinge und ihre Familien konnten entscheiden, ob sie bei 
Gottesdiensten im Oktober/November im kleineren Kreis gefirmt werden 
möchten oder erst zum nächsten Termin in unserer 
Pfarreiengemeinschaft 2022. Die meisten der Firmlinge haben sich für 
eine Firmung im Herbst entschieden. Zusammen mit ihren Paten, sowie 
den Eltern und Geschwistern werden sie diese dann feiern. 
Nun warten wir gerade auf die Rückmeldung des Bischöflichen 
Ordinariats, wann die Firmung genau stattfinden wird. Die angemeldeten 
FirmbewerberInnen bekommen per Email alle Infos. Im Vorfeld zur 
Firmung wird es dann noch das 3. STARK-Treffen in kleineren Gruppen 
geben, sowie die Beichte. 
Für Rückfragen etc. einfach bei Pastoralreferentin Sabrina Lenz melden. 
 



St. Paul 
 

Kräuterbüscherl 

Am Fest Mariä Himmelfahrt am 14./15.08. werden vom 
Frauenbund St. Paul gefertigte Kräuterbüscherl angeboten, die 
beim Gottesdienst gesegnet werden. Diese liegen in der Kirche 
beim Taufbrunnen und können gegen eine Spende 
mitgenommen werden. 

 
 
 
 

St. Josef / St. Johannes 
 

KDFB St. Josef  

Für Maria Himmelfahrt werden wir in einem kleinen 
Kreis Kräuterbüscherl binden. Diese bieten wir in 
St. Josef vor den Gottesdiensten vom 14.08. bis 16.08 
für eine Spende zu Gunsten des KDFB-Hilfsfonds 
„Frauen helfen Frauen in Not“ an. 
 

Im Anschluss an den Vorabendgottesdienst am 14.08., laden wir die 
Gottesdienstbesucher dazu ein, sich bei einem kleinen Umdruck von Pfr. 
Klösel zu verabschieden. 
 

Im Moment hoffen wir, dass wir das für Mittwoch, 16.09., 16.00 Uhr 
geplante Herbstkranzbinden durchführen können. Grundvoraussetzung 
ist allerdings, dass das Wetter passt und wir uns im Freien treffen können. 
Anmeldung und Informationen bei Elisabeth Jacob (Tel. 997602) 
 
 

       Fröhliche Runde 

       Leider kann keine der für 2020 angekündigten  
       Fahrten durchgeführt werden. Die Anzahlungen  
       für die Fahrten wurden zum Großteil bereits zurück- 
       bezahlt. Im Pfarrbüro liegen jedoch immer noch  
       einige Kuverts zur Abholung bereit.  

 

https://www.pfarrbrief.de/materialien/detail/Kraeuterstrauss_Kraeuterweihe_24179.html?query=&ThemenDetails=Heilige/Personen&Ausgabe=&Grafikart=&Dateiart=&sortBy=Aktualit%E4t&Page=3


          
 
              Finde die 10 Fehler! 

 
 
 
 
 

 



 
 

Der nächste Pfarrbrief erscheint am 19./20.09.2020 
für die Zeit von 19.09.2020 – 11.10.2020 

Redaktionsschluss hierfür ist Mittwoch, 02.09.2020 
 

 

 

Kath. Pfarramt St. Paul, Friedrich-Ebert-Straße 46, Tel. 90 145 
Geöffnet: Mo - Do 8.00 - 11.00 Uhr und Mi 15.00 - 17.00 Uhr 

Freitag geschlossen 
Fax: 946087, LIGA Bank IBAN DE04 7509 0300 0001 1314 60 

eMail: st-paul.regensburg@bistum-regensburg.de 
Internet: http://www.st-paul-josef-regensburg.de 

 

Kath. Pfarramt St. Josef-Ziegetsdorf, Wolframstr. 1, Tel. 90310 
Geöffnet: Mo /Mi /Fr 8.00 - 12.00 Uhr und Mo /Fr 14.00 - 16.00 Uhr 

Fax. 7059108, LIGA Bank DE79 7509 0300 0001 1427 20 
eMail: st-josef.ziegetsdorf.rgb@bistum-regensburg.de 

 

Kath. Filialkirchenstiftung St. Johannes Pentling 
Sparkasse Regensburg Kto.Nr.: 201 9712 49,  BLZ 750 500 00  

IBAN DE98 7505 0000 0201 9712 49 
Caritas-Sozialstation Mitte-Ost Tel. 798081 

 

Öffnungszeiten der Pfarrbüros während der Sommerferien 

St. Paul:  Das Pfarrbüro St. Paul ist in der Zeit vom 10.08 – 04.09. nur 
telefonisch erreichbar:  
Montag, Donnerstag und Freitag      9.00 Uhr – 11.00 Uhr (für 
Anmeldung Gottesdienste) 
 

Mittwoch 05.08. nachmittags geschlossen. 
   
St. Josef: Das Pfarrbüro St. Josef ist in der Zeit vom 10.08. – 04.09.  

geöffnet: 
Mittwoch / Freitag    8.00 Uhr - 11.00 Uhr 

 

mailto:st-paul.regensburg@bistum-regensburg.de
http://www.st-paul-josef-regensburg.de/
mailto:st-josef.ziegetsdorf.rgb@bistum-regensburg.de

